
  

     

 

24. Mitgliederversammlung am 25.01.2025, 13.00 Uhr 

des Fördervereins „Trachtenkulturzentrum Holzhausen e.V.“ 

 

 

Ort:   Augustiner Stadl, TKZ Holzhausen 

Leitung:  1. Vorsitzender Klaus Reitner 

Schriftführerin: Helga Gensberger 

Anwesenheit:  81 Mitglieder 

 

Tagesordnung: 

 

  1.  Begrüßung und Eröffnung der Versammlung 

  2.  Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit  

  3. Gedenken an die Verstorbenen 

  4.  Genehmigung der Tagesordnung 

  5. Grußworte 

  6.  Protokollbericht 

  7. Bericht des 1. Vorsitzenden  

  8.  Kassenbericht  

  9.  Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Kasse und des Vorstandes 

10. Sonstiges 

 

1. Begrüßung und Eröffnung der Versammlung 

 

1. Vors. Klaus Reitner begrüßte alle anwesenden Mitglieder des Fördervereins. 

 

2. Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 
 

Die Einladung mit Tagesordnung wurde fristgerecht am 22.12.2024 an alle Mitglieder per 

Postversand verschickt und per E-Mail versendet. Im TraDi, in der Homepage vom FV und 

am 15.01.2025 im HTB veröffentlicht.   

Anträge zur Versammlung sind bis zum 15.01.2025 wie in der Einladung bekanntgegeben, 

nicht eingegangen. 

Jede ordnungsgemäße einberufene Mitgliederversammlung ist ohne Rücksicht auf die An-

zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 

 

3. Gedenken an die Verstorbenen 

 

Zu einem kurzen Gedenken an unsere verstorbenen Mitglieder, darf ich euch bitten, sich 

kurz von den Plätzen zu erheben. 

Wir gedenken in Ehrfurcht und Dankbarkeit aller verstorbenen Mitglieder und Förderer des 

Fördervereins Trachtenkulturzentrum Holzhausen e.V. 

Besonders gedenken wir heute an unseren ehemaligen Vorsitzenden und auch ehem. 

Landtagspräsidenten a.D. Alois Glück der im Februar 2024 verstorben ist. 

Wir gedenken auch an Georg Westner, zweiter Kassier im Bayerischen Trachtenverband, 

der im Mai, leider den Kampf gegen seine schwere Krankheit verloren hat.  

Im Jahr 2024 verstarben 9 Mitglieder unseres Fördervereins, davon 4 Frauen und 5 Män-

ner, die den Förderverein mit ihrer Mitgliedschaft aus Überzeugung zum Kulturzentrum 

geprägt haben.  

Wir werden allen verstorbenen Mitgliedern des Fördervereins ein ehrendes Andenken be-

wahren. 
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4. Genehmigung der Tagesordnung 

 

Die mit der Einladung versandte Tagesordnung wurde einstimmig von den anwesenden 

81 Mitgliedern bestätigt. 

 

5. Grußworte 

 

Wir bedanken uns für die Grußworte von stellvertr. LA’in Claudia Geilersdorfer, 1. BGM 

Josef Reff, LV Günter Frey, 2. Vors. FV Josef Zellmeier und MdL Sebastian Friesinger. 

 

6. Protokollbericht 

 

Der von unserer Schriftführerin vorgetragene Protokollbericht vom 27.01.2024 wurde ein-

stimmig bestätigt. 

 

7. Bericht des 1. Vorsitzenden 

 

Klaus Reitner bedankte sich beim BTV für die Überlassung des Veranstaltungsaales und bei 

allen, die im Hintergrund mithalfen, damit die heutige Versammlung wieder im Augustiner- 

Stadl durchgeführt werden konnte. 

Er gab einen kleinen Rückblick auf das vergangene Jahr. 

Am 13. Februar traf sich eine Arbeitsgruppe zum Thema Marketing. Dabei ist es wichtig, 

den Förderverein in das künftige Marketing mit einzuschließen. Ziel soll sein, eine gute und 

erfolgreiche Darstellung des Verbandes und Fördervereins zu erreichen.  

Unser Förderverein muss und soll immer präsent sein.  Mittlerweile wurde ja, schon einiges 

umgesetzt und Adelheid Bonnetsmüller leitet nun dies Arbeitsgruppe im Rahmen der 

Öffentlichkeitsarbeit mit dem Namen Marketing und Layout im BTV mit großem Einsatz und 

Begeisterung.      

Das Arbeitsfeld Sponsoren leitet Herbert Galler. Er wird uns heute noch einen kurzen 

Einblick über mögliche Wege und Planungen geben.  

Am 08. und 09. März durfte ich, wie bereits, schon in den letzten Jahren bei der Tagung 

des Landesausschusses des BTV in Raubling-Obermühl als Gast Teilnehmen. 

Unser ehemaliger Vorsitzender Alois Glück verstorben.  Am 12. März wurde Alois Glück in 

Traunwalchen beerdigt. Der Förderverein musste Abschied von einem großartigen Men-

schen nehmen. 

Am 5. Mai war die Ausstellung Kunst & Garten im Außenbereich des Trachtenkulturzen-

trums, in vielen kurzen Einzelgesprächen, konnte ich doch einige Besucher die Ziele des 

Fördervereins näherbringen.   

Georg Westner, zweiter Kassier des BTV verstorben. Am 18. Mai fand die Beerdigung in 

Amerang statt. Beim letzten Jugendforum sagte er oft den Interessierten Besuchern den 

Satz: Jeder Euro, der vom Förderverein zur finanziellen Unterstützung den BTV zugute-

kommt, ist eine anspruchsvolle Entlastung der Verbandskasse.    

Trachten- und Handwerkermarkt des Oberlandler Gauverbandes anlässlich zum 125jähr. 

in der Oberlandhalle in Miesbach. Vom 28. bis 30. 06. konnte der BTV und Förderverein 

mit einem gemeinsamen Werbestand sehr viele Besucher und Gäste mit Informationen 

Werbematerial, Mitgliedsanträgen und zahlreichen Gesprächen über die Brauchtumsarbeit 

aufklären.  

Am 12. und 13. Oktober war die Landesversammlung des BTV in Altötting, wo ich auch 

u.a. als Fördervereinsvorsitzender teilgenommen habe.  

Zu einer Vorstandssitzung kamen wir dann am 26. November in München zusammen. Die 

Vorbereitung der heutigen Mitgliederversammlung war das Hauptthema der Gespräche.  

Unsere Schriftführerin Helga, wird das Protokoll in Kurzform vorbereiten und in der Mitglie-

derversammlung verlesen, sofern die Versammlung einverstanden ist.  

Wolfgang wird wieder beim Netzwerktreffen des LAG-Arbeitskreises (Netzwerk Kultur und 

Geschichte im Landkreis Landshut) am 09. Dezember teilnehmen.  

Im neuen Jahr 2025 wurden wir wieder zum Jugendforum, das bereits zum zweiten Mal in 

Holzhausen stattfinden wird, eingeladen.  



Auch beim Niederbayerischen Trachtentreffen vom 30. 05. - 01. 06 2025 mit den drei Gau-

verbänden Trachtengau Niederbayern, Bayerischer Waldgau und Dreiflüsse Trachtengau in 

Vilsbiburg, werden wir eine Möglichkeit bekommen uns zu Präsentieren.  

Zum Abschluss der Sitzung war noch das brisante Thema Vorschau auf die Neuwahlen am 

24.01.2026. Wir wollen einer möglichen oder sinnvollen Neuorientierung des Fördervereins 

nicht im Wege stehen. Wie soll die Zukunft des Fördervereins aussehen? 

Ein Wechsel in der Führungsebene eines Vereins bietet Chancen für Veränderungen. Ein 

eventueller Generationswechsel sollte frühzeitig geplant und eingeleitet werden. Es hilft, 

sich im Vorfeld auf viel Kommunikationsarbeit einzustellen. 

Ich habe mich nach langer Überlegung und ausführlichen Gesprächen mit meiner Familie 

entschlossen, nicht mehr für das Amt als Vorsitzender zur Verfügung zu stehen. Auch für 

ein anderes Amt in der Vorstandschaft werde ich nicht mehr kandidieren. Sebastian 

Gasteiger scheidet, wie schon länger angekündigt, aus seinem Amt als zweiter stellv. Vor-

sitzender aus. Wolfgang möchte versuchen, eine oder einen qualifizierten Nachfolger zu 

finden, um ihn entsprechend dann in das Kassenprogramm einzuweisen. Könnte sich aber 

auch vorstellen, nochmals das Amt als Kassier zu übernehmen. Sollte sich eine neue Person 

als Schriftführer/in finden, ist Helga gerne bereit das Amt zu übergeben. 

Am Freitag, den 29. November war dann die Feierliche Eröffnung des Adventmarktes, wo 

ich als Fördervereinsvorsitzender der Einladung sehr gerne gefolgt bin.  

Zum Abschluss des Jahres 2024 war dann noch eine Sitzung über den aktuellen Sachstand 

der Entwicklung zum Thema Sponsoren. Dazu wird uns gleich, wie schon erwähnt, nach 

meinem Vorstandsbericht Herbert Galler einige Infos geben. 

Die aktuellen Zahlen der Mitgliederentwicklung sind leider wieder rückläufig. Die Frage be-

wegt mich schon seit einigen Jahren, wie können wir den Rückgang der Mitgliederzahlen 

aufhalten. 

Liebe Mitglieder, noch ein Schlusswort zu meinem Bericht. 

Im Namen der Vorstandschaft möchte ich mich nochmals bei allen Mitgliedern, die den 

Förderverein mit ihrer Mitgliedschaft und Spendenbereitschaft tatkräftig unterstützen, 

recht herzlich bedanken. Wir haben seit der Gründung die Mitgliedsbeiträge für Einzelmit-

glieder, Vereine, Verbände Körperschaften nicht erhöht.  

Jetzt darf ich Herbert Galler als Leiter der Arbeitsgruppe Sponsoring im BTV um seine Infor-

mationen bitten.  

Herbert Galler stellte sich als Leiter der Projektgruppe Sponsoring vor. 

Es hat im letzten Jahr mehrere Gespräche auf verschiedenen Ebenen gegeben, wie das 

Thema Sponsoring angegangen werden könnte.  

Resümee war, dass alle Geldbeschaffungsmaßnahmen auf eine Anlaufstelle zusammenge-

legt werden sollten. Das heißt konkret, die Projektgruppe soll für BTV, TJ und Förderverein 

gemeinsam arbeiten. Bisher Gelder hauptsächlich vom Förderverein, Stiftungen oder aus 

Fördermitteln. Jetzt sollen zusätzlich auch Firmen gewonnen werden.  

Ziele der PG:  

Beschaffen von Finanzmittel, ausarbeiten von Angeboten, Auswahl von Partnern und Pla-

nung der Kontaktaufnahme und Koordination der Maßnahmen.  

Was ist bisher geschehen?  

Im   November habe ich auf der Landesvorstandssitzung ein mögliches Konzept vorgestellt. 

Dem wurde soweit zugestimmt. Dann wurde auf der Sitzung die Projektgruppe offiziell 

beim BW installiert und ich zum Leiter bestellt.  

Letzten Samstag hat sich die Projektgruppe zum ersten Mal getroffen und mehrere Stunden 

getagt.  

Ergebnisse:  

   1. Festlegung von Entscheidungskriterien und Zuständigkeiten  

   2. Erstellen einer Werbemappe bis Mitte des Jahres  

   3. Konkreter Verkauf von Werbeplätzen  

   4. Partnersuche für Außenveranstaltungen (Flohmarkt, Gartenmarkt, Adventsmarkt)  

   5. Partnersuche für Südostbayemschau in Straubing  

Zur Bewältigung dieser Maßnahmen  werden wir auch Hilfe brauchen. Wir brauchen sicher 

die Marketingabteilung zur Gestaltung der Infomappe und Werbungen.  

 

Wir hoffen und wünschen uns, dass wir mit der Projektgruppe auf Dauer einen gewichtigen 

Teil zur Finanzierung vom Trachtenkulturzentrum und vom Verband beitragen können.  

 



8. Kassenbericht 

 

Liebe Mitglieder, 

ich darf mich auch heute wieder bei unserem Kassier Wolfgang Gensberger für seinen uner-

müdlichen Einsatz, ganz herzlich bedanken.  

Eine von Wolfgang erarbeitete Analyse zeigt auf, dass an 1.293 Mitglieder Einladungen zur 

Mitgliederversammlung versandt wurden. Davon 1.001 per E-Mail und 292 per Post. Davon 

sind ca. 79 unzustellbar zurückgekommen. Das zeigt uns wiederum, wie wichtig unsere 

Änderungsmitteilung, die bei den Einladungen, im Internet und auf unserer Homepage für 

unsere Mitglieder zur Verfügung stehen, auch beachtet werden müssen, damit wir diese 

Zahl 79 unbedingt wieder reduzieren können.   

Ich darf nun unseren Kassier Wolfgang Gensberger um den Kassenbericht für das abge-

laufene Jahr 2024 bitten. Auch den Haushaltsplanentwurf für das Jahr 2025 wird uns 

Wolfgang erläutern. 

 

Kassier Wolfgang Gensberger hatte wieder eine Präsentation seines Kassenberichtes für 

das abgelaufene Jahr 2024 vorbereitet und der Versammlung vorgestellt. Dieser wurde 

ohne Einwände von den stimmberechtigten anwesenden Mitgliedern bestätigt. 

Anschl. stellte er noch den Haushaltsplan für 2025 vor, der auch einstimmig angenommen 

wurde. 

 

9. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Kasse und des Vorstandes 

 

Die Kassenprüfung fand bei Anderl Schweiger in Dorfen am 28.01.2025 statt. Sepp Sperr 

war an diesem Tag beim Vorständeseminar und konnte deshalb nicht teilnehmen. 

Anderl war wie immer sehr zufrieden mit der Kassenführung und konnte keine Unstimmig-

keiten feststellen. 

Er bat dann anschl. die Versammlung um die Entlastung des Kassiers und der Vorstand-

schaft. 

Auch diese wurde wieder einstimmig von den Anwesenden bestätigt. 

 

10. Sonstiges 

 

Im Treppenaufgang zum Museum befinden sich zwei Nischen, die von der Fa. Pöschl ange-

mietet wurden. 

 

Hans Menzinger machte den Vorschlag, bei den Banken anzufragen, ob diese ein gebühren-

freies Konto für die Vereine zur Verfügung stellen würden. 

 

Nachdem zu diesen Punkt keine Fragen mehr kamen, gab 1. Vors. Klaus noch bekannt, 

dass die nächste Mitgliederversammlung am 24.01.2026 stattfindet. 

 

Er beendete die Versammlung um 15.00 Uhr und bedankte sich für die Teilnahme bei den 

Mitgliedern mit dem Wunsch auf ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2025 und einen guten 

Heimweg. 

Pfia Gott beinand! 

 

 

Für die Richtigkeit: 

 

 

 

Helga Gensberger      Klaus Reitner 

Schriftführerin      1. Vorsitzender 

 

 

 

 
Bankverbindung: IBAN: DE24743500000020183062, BIC: BYLADEM1LAH 
  Sparkasse Landshut 
  Gläubiger-ID DE93FVN00000101309 


